
 
 

 

TECHNISCHES DATENBLATT 

 
   

Produktname: 

 

 

MAX PRO 32 Seal & Paint 

 

 

Produktbeschreibung: 

 

 

MAX PRO 32 Seal & Paint ist ein überstreichbarer, elastischer 

Dichtstoff auf Hybridpolymerbasis. 

 

 

Eigenschaften: 

 

 

 Sehr starke Abdichtung auf den meisten Untergründen im 

Bauwesen und der Industrie 

 Gute Beständigkeit im Sanitärbereich 

 Dauerhaft, hohe Elastizität, einfaches Verarbeiten 

 Gute UV-Beständigkeit und nahezu geruchlos 

 Hohe Temperaturbeständigkeit zwischen -40 °C und +90 °C 

 Verarbeitungstemperatur zwischen +5 °C und +35 °C 

(Umgebung und Untergrund) 

 Entspricht folgenden CE-Normen 

o EN 15651-1:2012: F EXT-INT CC 25HM für 

Fassadenfugen 

o EN 15651-2:2012: F EXT-INT CC 25HM für Glasfugen 

o EN 15651-3:2012: S XS3 für Sanitärfugen 

o EN 15651-4:2012: PW EXT-INT CC 12,5E für 

Bodenfugen 

 

 

Anwendung: 

 

 

 Abdichten:  

o Aller üblichen Dehnungsfugen im Innen- und 

Außenbereich oder Fugen, die gegebenenfalls 

überstrichen werden müssen 

o Glasfugen im Bauwesen, die überstrichen werden 

müssen 

o Anschlussfugen zwischen Bauelementen (*) 

o Fugen zwischen Bauelementen, wie PVC, Holz, Metall 

und Glas 

o Fugen auf stark porösen Untergründen in Kombination 

mit einem Haftgrund. 

o Anschlussfugen zwischen Fenster- und Türrahmen und 

Fassaden, die gegebenenfalls überstrichen werden 

müssen 

o Bodenfugen 

 Abdichten und Bearbeiten von Fugen in Küchen und 

Sanitärräumen 

 Keine Verwendung in Kombination mit Naturstein 

 

 

Verpackung: 

 

Kartuschen: 
 

 

290 ml 
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Verpackungseinheiten: 

 

 

12 Kartuschen pro 

Verpackungseinheit 

 

Technische Daten: 

 

 

MAX PRO 32 Seal & Paint 

  

Konsistenz 

Basis  

Komponente   

Härtungssystem  

Hautbildungszeit  

Durchhärtungsgeschwindigkeit  

Standvermögen 25 mm  

Dichte 

Shore-A-Härte 

Reißdehnung 

Zugfestigkeit (100 %) 

Zulässige Gesamtverformung 

Überstreichbarkeit 

 

Kompatibilität mit PVB-Folien  

Temperaturbeständigkeit 

UV-Beständigkeit 

Verarbeitungstemperaturen 

Haltbarkeit 

 

Fugenbreite 

 

 

elastisch 

SMP 

1 

neutral (geruchsfrei) 

(Beginn) 15 Minuten (bei 20 °C/r. F. 50 %) 

ca. 3 mm/24 Stunden (bei 20 °C/r. F. 50 %) 

< 3 mm (bei +22 °C) 

ca. 1,56 g/ml  

35 (DIN 53505) 

>300 % (ISO 8339-40) – Nach Aushärtung 

ca. 0,90 N/mm² (ISO 8339) 

 

25 % 

 

Ja, mit den meisten Alkydharzlacken und 

Dispersionsfarben. 

Ja 

-40 °C bis +90 °C 

Sehr gut 

+5 °C bis +35 °C 

Mindestens 18 Monate in ungeöffnetem 

Originalgebinde trocken bei +5 bis + 25 °C lagern 

Mindestens 5 mm und maximal 30 mm 

 

 

Verarbeitung: 

 

 

Untergrund:  

 Untergründe müssen sauber sowie frei von Staub und Fett sein.  

 Untergründe mit MAX PRO 51 Power-Clean Spray entfetten.  

 Bei Doppelverglasung empfehlen wir die Verwendung eines 

schwarzen Glashaftgrunds, sodass die Glasoberfläche zwischen Glas 

und Dichtstoff keiner UV-Strahlung ausgesetzt wird.  

 

Fugenkonstruktion:  

 Tiefe Fugen mit Rundschaum auffüllen.  

 Bei Fugen beträgt die Fugentiefe ca. 2/3 der Fugenbreite mit einer 

minimalen Tiefe und Breite von 5 mm.  

 

Auftragen:  

 Verwenden Sie eine Kartuschenpistole des Typs „MAX Professional“ für 

ein einfaches Verarbeiten.  
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 Aufgrund der Hautbildung den Dichtstoff innerhalb von 15 Minuten 

mit einem Fugeisen oder Holzspatel gegen die Fugenwände drücken 

und unmittelbar danach glätten oder mit MAX PRO 53 Ultra-Finisher 

glatt streichen.  

Hierdurch wird ein Anhaften des Dichtstoffes am Werkzeug 

verhindert. 

 Eintritt von Seifenlösungen zwischen Fugenwand und Dichtstoff 

vermeiden (zwecks Vermeidung eines möglichen Haftversagens am 

Rand).  

Reinigen:  

 Ausgehärteter Dichtstoff ist nicht löslich und kann nur mechanisch 

entfernt werden.  

 Hände mit MAX PRO 54 Ultra-Cleaning Tissues reinigen.  

 

Überstreichen:  

 Sobald der Dichtstoff eine starke Haut gebildet hat, kann dieser 

überstrichen werden.  

 Aufgrund der vielen verschiedenen erhältlichen Farben sollte die 

Verträglichkeit der Farbe vorab getestet werden.  

o Bei der Verwendung einiger Alkydharzlacke kann die 

Trocknung der Farbe negativ beeinflusst werden. 

Dehnungsfugen dürfen nicht überstrichen werden, da die 

Farbe nicht elastisch ist und sich somit der Fugendehnung 

nicht anpassen kann.  

 Werden die Fugen erst nach 48 Stunden überstrichen, sind die Fugen 

vor dem Streichen zunächst gründlich zu reinigen. Wir empfehlen, vor 

Verwendung die Haftwirkung zu testen. 

 

 

Verschiedenes:  

 

Nicht für Bitumen, PE-PTFE, PP, PC und PMMA geeignet 

 

 

Sicherheitsdatenblatt: 

 

 

Auf Anfrage für professionelle Anwender verfügbar 

 

Garantie: 

 

 

 

D-MAX BVBA garantiert, dass deren Produkte – innerhalb der 

Haltbarkeitsdauer – den Spezifikationen entsprechen.  

Der Haftungsumfang übersteigt jedoch in keinem Fall die in unseren AGB 

festgelegten Bestimmungen. In keinem Fall haftet der Verkäufer für 

Folgeschäden. 

Die zur Verfügung gestellten Informationen sind das Ergebnis unserer Tests 

und Erfahrung und sind von allgemeiner Art. Für diese Informationen wird 

keine Haftung übernommen.  

Es liegt in der Verantwortung des Anwenders, durch eigene Tests die 

Eignung des Produktes für die jeweilige Anwendung sicherzustellen.   

  


